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Ein Name wie ein Programm: Ernst
Kick, Vorstandsvorsitzender der

Spielwarenmesse eG, ist einst nach
Nürnberg gekommen, um der Leitmes-
se dieser Branche neue Impulse zu ver-
leihen. Dazu soll auch eine geplante
Veranstaltung zählen, die insbesonde-
re bei Modellbahnern auf reges Inter-
esse stoßen könnte: Die „ModellAktuell
Nürnberg 2006“.

Am Messefreitag wurde das Konzept
dieser neuen Veranstaltung in einer
Pressekonferenz vorgestellt. Die Halle
7a und das angrenzende CongressCen-
ter Nürnberg sollten am Wochenende
nach der eigent-
lichen Spielwa-
renmesse für alle
Fans frei zugäng-
lich sein. Die Tage
zwischen Ende
der Fachmesse und Beginn der Publi-
kumsmesse waren zum Umbau einge-
plant, denn die Stände der ausstellen-
den Firmen sind in der Regel bei Ein-
käufermessen völlig anders konzipiert
als bei Besuchermessen. Zudem muss
die Breite der Gänge dem Ansturm der
Fans entsprechend angepasst werden,
sonst gibt es kein OK von der Feuer-
wehr. 

„Wir haben die Zielvorgabe, dass 80
Prozent der in der Halle 7a ausstellen-
den Firmen auch an der Publikums-
messe teilnehmen werden“, so Kick
und betonte dabei mehrfach, dass die
Forderung nach einer Publikumsmesse
schließlich aus dem Kreis der Industrie
kommt. „Von den großen Herstellern
werden alle teilnehmen“, sekundierte
Dr. Volker Schmid, Geschäftsführer des
Deutschen Verbandes der Spielwaren-
Industrie.

Diese Aussagen waren jedoch nicht
nur für die anwesenden Journalisten
neu, sondern ebenso für die Mehrzahl
der Aussteller, wie eine im Anschluss
durchgeführte Befragung in der Mo-
dellbahnhalle ergab. Mag diese Umfra-
ge auch nicht repräsentativ gewesen
sein, so kristallisierte sich doch eine ein-
deutige Tendenz heraus: Ohne uns!

Es gärte also in der Halle 7a, wurde
doch das Konzept der ModellAktuell
überwiegend für unausgegoren ange-
sehen. Der Versuch, mithilfe der Fach-

und Tagespresse Fakten zu schaffen,
ohne zuvor mit den meisten Ausstellern
Rücksprache zu halten, stieß bei den
Betroffenen auf wenig Gegenliebe. Kri-
tisiert wurde insbesondere, dass die
Kosten für die Hotelunterbringung des
Standpersonals während der Umbau-
pause weiterlaufen, wenn es sich nicht
gerade um regional ansässige Firmen
handelt. Wie sich auf einer Versamm-
lung der IGEMA, einer Interessenge-
meinschaft der großen deutschen Mo-
dellbahnhersteller, herausstellte, waren
80 Prozent der potenziellen Aussteller
eher dagegen als dafür.

Der Anreiz für andere Aussteller, die
als Kleinserienhersteller nicht selten
direkt an den Endverbraucher liefern,
ist ebenfalls eher minimal, hatte doch
Kick in der Vorstellung des Konzepts
eindeutig mitgeteilt, dass auch die
ModellAktuell Nürnberg „definitiv kei-
ne Verkaufsveranstaltung“ sein wird.
Wie die Kosten eines Standes refinan-
ziert werden sollen, wenn man interes-
sierte Kundschaft unverrichteter Dinge
wieder wegschicken muss, blieb offen.

„Das Konzept der ModellAktuell
Nürnberg muss völlig neu überdacht
werden“, verriet uns ein bedeutender
Hersteller. Bis es jedoch soweit ist,
bleibt es fraglich, ob sich im kommen-
den Jahr die Tore der Modellbahnhalle
wirklich für alle öffnen werden.

Doch selbst, wenn sie geschlossen
bleiben, muss das kein Nachteil sein.
Auf den folgenden Seiten finden Sie die
gewohnt umfassende Zusammenstel-
lung der Eisenbahn-Neuheiten 2005.
Große wie kleine Hersteller – ob Aus-
steller oder nicht! – präsentieren bei uns
Produkte aller Spurweiten und Nenn-
größen. Das zwölfköpfige MIBA-Messe-
Team hat im Vergleich zum Bericht
2004 ebenso viele Firmen und noch
mehr Muster zusammengetragen. Das
sind sicher mehr Infos und Modelle, als
ein einzelner Fan mit eigenen Augen bei
einem Besuch hätte wahrnehmen kön-
nen – meint Ihr Martin Knaden

Unser Titel zeigt nur eine klei-
ne Auswahl der diesjährigen
Neuheiten. Sie beginnt mit
dem Personal Railroad Assis-
tant, einer Software für PDAs,
und der Fleischmann-Baureihe
76, deren Handmuster die Vor-
freude auf das fertige Modell
zu steigern wusste. Darunter
ist der Leuchtturm von La
Rochelle zu sehen, den die
Firma Krick in H0 anbietet. Im
Messingglanz leuchtet die
Spur-0-218 von Wunder. Den
Status einer Kultlok genießt
heute noch die Weltrekordlok
9004 der SNCF, demnächst
auch in Gestalt eines Roco-
Modells. Daneben der berühm-
te Langenschwalbacher, den
Märklin in der Bauform mit
Oberlicht ins Programm
genommen hat.

Kick zu keck?

ZUR SACHE
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MOTIVE

Schwerindustrie ist in mehrfacher Hinsicht ein interessantes Thema,
denn es bietet gestalterisch wie auch betrieblich viel Abwechslung.
Auf dem Stand von Ladegüter Bauer war ein vorzüglich gestaltetes
Diorama zu sehen. Neben allen möglichen Schwerlastladungen gab
es viele Szenerien zu bewundern. Auch das Innere der Konverterhalle
zog die Blicke der Betrachter auf sich. Das alles überragte die impo-
sante Hochofenanlage mit ihrem Schrägaufzug.

Brawa thematisierte dieses Jahr auf einem Diorama für die Nürnber-
ger Spielwarenmesse das Verkehrsmuseum Nürnberg. Eine offene
Außenwand gab den Blick in das trefflich gestaltete Gebäude frei.
Sowohl Messebesucher als auch Preiserlein konnten eine S 2/6 auf
einem Rollenprüfstand bewundern.
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Auf einem recht kompakt und detailliert gestalteten Diorama zeigte
Busch neue „Glaspaläste“. Während sich auf dem Dach des niedrige-
ren Gebäudes eine illustre Gesellschaft im Pool verlustierte und an
der Bar die Cocktails kreisen ließ, wurde am Nachbargebäude fleißig
gewerkelt. Der Kontrast zwischen Alt und Modern wurde mit einer
Magnetschwebebahn und der benachbarten Hochbahn in Szene
gesetzt.

Auf dem Preiser-Stand gibt es jedes Jahr immer wieder neue Schau-
stücke zu bewundern. Der Bauernhof strotzt nur so vor Leben. Und
man kann sich des Gefühls kaum erwehren, das ländliche „Aroma“
förmlich in der Nase zu haben.

Linke Seite unten: Eine „nett“ gestaltete Szene war auf einem zwei-
ten Diorama, auf dem es hauptsächlich um Maispflanzen ging, zu
sehen. Zur Rotte verdonnert stochern quer gestreifte schwere Jungs
im Schotterbett herum, während die Wachen gelangweilt ihre „Engel-
macher“ zum Abstützen missbrauchen.

Maisanbau so weit das Auge reicht. Neben den überzeugend wirken-
den Maispflanzen zog auch der Maisernter mit voller „Befackelung“
die Blicke auf sich. Und hin und wieder brachte der Schienenlaster
bei seinen unermüdlichen Pendelfahrten Bewegung ins Spiel.


